
Bitte umgehend mit Betreff SiA zurücksenden an: 
praktikum@region-hannover.de oder:

Region Hannover, Team 11.01
Hildesheimer Straße 20
30169 Hannover

Stellenangebote für das Anerkennungsjahr 
zum 01.04.2023 bei der Region Hannover

Dieser Fragebogen dient dazu, Ihre Wünsche nach Einsatzgebiet und Einsatzort für Ihr Anerken-
nungsjahr zu erfahren, damit eine möglichst bedarfsgerechte Planung erfolgen kann. (Mehrfach-
nennungen sind möglich!). Die Einsatzwunschliste ersetzt nicht Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen, sondern ist eine Ergänzung zu Ihrer Bewerbung! Eine vollständige Bewerbung 
ist ausreichend und wird entsprechend hier zentral gesammelt und an die Teams weitergeleitet. Ein 
Anspruch auf Berücksichtigung zum Vorstellungsgespräch ergibt sich hieraus nicht.

Name: Vorname:

E-Mail Telefon

Anschrift

Migrationshintergrund (freiwillige Angabe für statistische Zwecke)           n ja	 n nein

11
.0

1-
00

4 
A

nn
er

ke
nn

un
gs

ja
hr

 –
 S

ta
nd

: 9
.2

02
2



Team, Ansprechpartner, Telefon 0511 616 und entsprechende Durchwahl

Fachbereich Jugend 
n	� Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) | Frau Flesch -26712 und Herr Dammköhler -26001 

Team ASD: Barsinghausen, Wennigsen, Gehrden; Garbsen (2 Stellen);  
Neustadt, Wunstorf und ASD-Koordination 
 
Der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) ist das Herzstück des Jugendamtes im Fachbereich 
Jugend der Region Hannover.  Er hilft bei Problemen und Konflikten die Kinder, Jugend-
liche und Familien belasten mit Rat und Tat weiter. Die Arbeit ist aus Gründen der guten 
Erreichbarkeit und Bürgernähe dezentral in 6 Jugendhilfestationen organisiert. 
Grundsätzliche Aufgaben des Allgemeinen Sozialen Dienst: 
• Schutz von Kindern und Jugendlichen vor Kindeswohlgefährdungen 
• Unterstützung und Beratung bei Erziehungsproblemen 
• Hilfe bei familiären Konflikten und Krisen 
• Netzwerkarbeit, Einzelprojekte und Weitervermittlung an andere Dienste 
• Mitwirkung in familiengerichtlichen Verfahren 
Bewerbungen von SO möglich 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig! 
Die Aufgabenausübung findet zumTeil in nicht barrierefreien oder schlecht zugänglichen 
Bereichen statt 
Kompetenzen:  
• Gesetzeskenntnisse im Jugendrecht, insbesondere im SGB VIII, bzw.  
  Bereitschaft zur kurzfristigen Einarbeitung in die Rechtsgebiete 
• Organisationsfähigkeit  
• Eingenverantwortung 
• Belastbarkeit und gute kommunikative Fähigkeiten 
• Gesprächsführungskompetenz

 
n	� Valeo – Fachberatungsstelle bei sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugendlichen | 

Frau Milfs-Griser - 26694 oder Frau Pohl-Volker -23940 
 
Für die Fachberatungsstelle wird eine Nachwuchskraft im Anerkennungsjahr in Teilzeit  
gesucht. Wir beraten betroffene Kinder, Jugendliche, Angehörige und Fachkräfte zum spe-
zialisierten Thema sex. Gewalt an Kindern und Jugendlichen. Zu unserem Angebot zählt 
zudem die psychosoziale Prozessbegleitung. Wir bieten darüber hinaus präventive Ange-
bote an und freuen uns über Unterstützung bei der Gestaltung von Fachtagen zum Thema 
„Sensibilisierung Kinderschutz“  
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert! 
Kompetenzen:  
• Grundkenntnisse im Bereich Kinderschutz  
• Empathiefähigkeit 
• Wertschätzende Kommunikation  
• Lernbereitschaft  
• Reflexionsfähigkeit 
Besonderheiten: Anerkennungsjahr in Teilzeit 
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Team Tagesbetreuung für Kinder bietet 3 Stellen an: 

n	� 1. Einsatzmöglichkeit:  
Fachberatung Frühe Bildung | Frau Korves -23043 
 
Die Fachberatung Frühe Bildung verantwortet die Weiterentwicklung von Angeboten zur 
frühen Bildung in Kindertageseinrichtungen in der Region. Die Zielgruppe sind dabei  
pädagogische Fachkräfte in Kitas, Kinder und ihre Familien sowie Träger und Kommunen. 
Besonders Kitas in sozialen Brennpunkten werden intensiv unterstützt. Dazu werden El-
ternbegleiterinnen für das Rucksackprogramm und Familienbildungslotsinnen ausgebildet. 
Fortbildungs- und Fachveranstaltungen für pädagogische Fachkräfte werden konzipiert und 
durchgeführt. Projekte wie der „Sprachsommer“ erfolgen direkt in den Kitas. Informationen 
werden für Betroffene niedrigschwellig aufbereitet und bei der Entwicklung spezifischer 
pädagogischer Materialien ist viel Kreativität gefordert. Die Projektarbeit erfordert Organi-
sationsvermögen und die Verknüpfung von Didaktik und administrativen Arbeitsweisen. Da 
hier fachliche Innovation gefragt ist, sind praktische Vorerfahrungen in Kitas (mindestens 
durch Praktika) eine gute Voraussetzung, wenn es darum geht, neue fachliche Angebote zu 
entwickeln. 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig! 
Bewerbungen von SO möglich 
Kompetenzen: 
• Methoden und Ansätze der Kindertagesbetreuung 
• Projektmanagement 
• Konzeptionskompetenz 
• Kreativität  
• Eigeninitiaitve und Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft gegenüber Fachkräften und Eltern 
• Freude am Kontakt mit Kindern

n	� 2. Einsatzmöglichkeit:  
Koordinierungsstelle Kindertagespflege | Frau Gottmann - 22158  

	�  
Kindertagespflege ist ein Angebot der Kindertagesbetreuung insbesondere für Kinder bis 
zum dritten Lebensjahr.  Sie erfolgt bei qualifizierten Kindertagespflegepersonen, die hierfür 
spezifisch qualifiziert werden. Die Region Hannover koordiniert die Gewinnung und Aus-
bildung sowie Fortbildung der Kindertagespflegepersonen und  begleitet diese mit Fachbe-
ratung in Zusammenarbeit mit  den Familienservicebüros der Kommunen. Sie überprüft die 
Eignung der Kindertagespflegepersonen und genehmigt deren Tätigkeit.  Bei Problemen 
unterstützt sie die Kindertagespflegepersonen. Bei groben Pflichtverstößen kann es jedoch 
auch zur Aufhebung von Genehmigungen kommen. Die Fachberatung erfordert empathi-
sche und  zielorientierte Gesprächs- und Beratungskompetenzen. In den Genehmigungs-
verfahren ist Gründlichkeit - auch beim Dokumentieren - gefragt. Sehr wichtig ist die Ko-
operationsfähigkeit im Umgang mit den Kindertagespflegepersonen „auf  Augenhöhe“ und 
in der kollegialen Fallarbeit mit den Fachberatungen der Kommunen.

	 Bewerbungen von SO möglich
	 Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig
	 Kompetenzen:  
	 • Beratungskompetenz 
	 • Fall-Analyse-Fähigkeit und Casemanagement 
	 • Rechtskenntnisse 
	 • Kenntnisse über die frühkindliche Entwicklung und die Kindertagesbetreuung 
	 • Sorgfalt bei administrativen Aufgaben
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n	� 3. Einsatzmöglichkeit:  
Fachberatung Sprache | Frau von Brevern -25003 

	� Die Fachberatung Sprache ist  verantwortlich für die Konzeption, Organisation und Durch-
führung von Weiterbildungsangeboten zur Sprachbildung und Sprachförderung für Fach-
kräfte und Leitungen aus Kindertageseinrichtungen. Kita‘s werden über ein Jahr intensiv 
begleitet und qualifiziert. Kurz-Formate und eine Beratungs-Hotline ergänzen das Angebot. 
Die Fachberaterinnen begleiten und coachen intensiv die pädagogischen Fachkräften  in 
den Settings  vor Ort. Es erfolgt intensive videogestützte Fachberatung und Reflektion, 
bevorzugt auf Basis von „marte meo“. Empathische Haltung und ausgeprägte Beratungs-
kompetenz sind unverzichtbare Voraussetzungen. Ggf. wird  der Marte Meo Practitioner im 
Anerkennungsjahr erworben. Vorerfahrungen in Kitas sind im Umgang mit den pädagogi-
schen Fachkräften zumindest wünschenswert. Gute entwicklungspsychologische Kennt-
nisse und Wissen über die Sprachentwicklung sind ebenfalls wichtige Grundlagen für eine 
fundierte Fachberatung. 
Bewerbungen von SO möglich 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig!  
Einsatzorte (Hausbesuche) z.T. nicht  barrierefrei 
Kompetenzen:  
• (Fach-)Beratungskompetenz und 
• ausgeprägte empathische Haltung  
• Entwicklungspsychologie, Ansätze der frühkindlichen Pädagogik

n	� Waldhof-Jugendhilfeeinrichtung der Region Hannover,  
Standort Barsinghausen | Frau Mehwald -26745

	�  
• Stationäre, teilstationäre und ambulante Betreuungsformen  
• �Vielfältige Einsatzmöglichkeiten im Team einer stationären Wohngruppe,  

im Inobhutnahmebereich oder im Rahmen ambulanter Hilfen 
Wir bieten Stellen in der Kinder- und Jugendwohngruppe sowie im Inobhutnahmebereich 
in Barsinghausen und ggfs. eine Stelle im ambulanten Bereich der sozialpädagogischen 
Familienhilfe. www.hannover.de/Waldhof  
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig! 
Kompetenzen:  
• Organisationsfähigkeit 
• Eigenverantwortung 
• Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten 
• Belastbarkeit  
• gute kommunikative Fähigkeiten 
Besonderheiten: Einsatz im Schichtdienst und ggf. Arbeitzeit außerhalb der  
Regelarbeitszeit, z.B. an Wochenenden, Feiertagen
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Team Jugend- und Familenbildung (Standort Wedemark-Gailhof)
n	 �1. Einsatzmöglichkeit:  

Jugendarbeit: | Herr Böhm - 25602
	�  

Als Regionsjugendpflege sind wir zuständig für die Jugendhilfeplanung und Qualitäts- 
entwicklung in der Jugendarbeit der Region Hannover. Hierzu erfassen wir Angebote  
der Jugendarbeit und führen jährlich eine Jugendbefragung durch, um Impulse für eine  
bedarfsgerechte Angebotsplanung zu entwickeln. Darüber hinaus vernetzen wir auf  
verschiedenen Ebenen die öffentlichen und freien Träger. Zu den weiteren Aufgaben ge-
hören die jährliche Veranstaltung einer Dankeschön-Aktion für Ehrenamtliche mit JuLeiCa, 
Vorbereiten und Begleiten von päd. Angeboten sowie das Planen von Fortbildungen  
und Fachveranstaltungen für päd. Fachkräfte. www.team-jugendarbeit.de 
Bewerbungen von SO möglich 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert! 
Kompetenzen:  
• Erfahrungen in der Jugendarbeit 
• Organisationsfähigkeit 
• Kreativität  
• Kommunikativität 
• Teamfähigkeit 

n	 �2. Einsatzmöglichkeit: 
Familienbildung | Jugendarbeit | Frau Müller -25604 
 
Im Rahmen der Familienbildung bietet das Team Jugend- und Familienbildung Leistungen 
zur allgemeinen Förderung der Erziehung in der Familie an. Die vielfältigen Angebote, bei 
denen es sich insbesondere um Wochenendveranstaltungen und mehrtägige Ferien- 
freizeiten handelt, unterstützen Familien - insbesondere alleinerziehende Eltern – in der 
Wahrnehmung ihrer Erziehungsverantwortung und verfolgen darüber hinaus das Ziel der 
Stärkung und Sicherstellung der Erziehungsfähigkeit sowie die Förderung der Selbsthilfe 
und damit die Entlastung sozial und ökonomisch belasteter Familien. Das Team Jugend- 
und Familienbildung ist für die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Ange-
bote zuständig.  
In der Jugendarbeit ist das Team Jugend- und Familienbildung neben der Jugendhilfepla-
nung und Qualitätsentwicklung im Rahmen der Netzwerkarbeit im Bereich der Mädchen-
arbeit aktiv. Mädchenarbeit findet in der Region Hannover überwiegend vor Ort in den 
Jugendfreizeiteinrichtungen und in der Offenen-Tür-Arbeit, Einzelfallhilfe,  
Gruppenarbeit oder Erlebnispädagogik statt. Das Team Jugend- und Familienbildung 
nimmt überörtliche Aufgaben wahr, wie z.B. die Koordination des Mädchenarbeitskreises 
der Region Hannover sowie die Koordination und Durchführung des Kooperations- 
angebotes Mädchenaktionscamp. www.team-jugendarbeit.de 
Bewerbungen von SO möglich 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert! 
Kompetenzen:  
• Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und/oder Familien 
• Kontakt- und Beziehungsfähigkeit 
• Teamfähigkeit 
• Kreativität
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n	 �3. Einsatzmöglichkeit: 
Erzieherischer Jugendschutz | Herr Heckert - 25608 
 
Der erzieherische Jugendschutz hat die Aufgabe Kindern und Jugendlichen Hilfen zu 
geben, die sie befähigen sich vor gefährdenden Einflüssen zu schützen. Dies geschieht 
überwiegend in pädagogischen Gruppenangeboten in Schulen und in der Jugendarbeit für 
Kinder, Jugendliche, Eltern und Fachkräfte zu den Präventionsthemen Medienkompetenz, 
Sucht/Alkoholprävention und Gewalt.  
Der Jugendschutz koordiniert das Alkoholprogramm HaLT in Kooperation mit  
Suchtberatungsstellen und Kinderkliniken. www.team-jugendarbeit.de 
Bewerbungen von SO möglich 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist wünschenswert! 
Kompetenzen:  
• Erfahrungen in der Jugendarbeit 
• kreativ 
• kommunikativ 
• flexibel

Fachbereich Soziales

n	� Team Hilfe und Pflege, Pflegestützpunkt Empelde | Frau Junggebauer -21557    
	�  

Unser zur Zeit 16 köpfiges Team verteilt sich auf 4 Beratungsstellen in der  
Region Hannover. Wir treten mit Menschen mit Pflegebedarf, deren Angehörigen oder 
generell Interessierten zu den Themenschwerpunkten Pflege und „Älter werden“,  
in Kontakt. Hierzu stehen vielfältige Wege zur Verfügung: telefonisch, digital, in der  
offenen Beratungszeit am Standort in über 20 Außensprechstunden verteilt in der  
Region sowie in manchen Fällen auch durch einen Hausbesuch. Weitere Themen z.B.  
Zusammenarbeit mit Ehrenamtlilchen, Netzwerkarbeit und die konzeptionelle Weiter- 
entwicklung lassen viel Raum zum Ausprobieren im Anerkennungsjahr. 
Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist notwendig! 
Kompetenzen:  
• Empathie 
• Beratungskompetenz  
• Kreativität  
• Kenntnisse der Lebenswelten im Bereich des Alter(n)s vom Vorteil  
• Kenntnisse des SBG XI vom Vorteil 
• Bereitschaft zu Hausbesuchen und Wahrnehmung von Außenterminen  
• Barrierefreiheit durch aufsuchende Arbeit nicht immer gegeben.
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Fachbereich Teilhabe

n	 �Fachdienst Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi):  
Beratungsstellen:  
List, Groß Buchholz, Plauener Straße, Freytagstraße,  
Neustadt am Rübenberge, Laatzen | Frau Tomaske - 48408

	�  
Der SpDi kümmert sich um Menschen, die infolge einer psychischen Erkrankung,  
einer seelischen Krise oder einer Abhängigkeitserkrankung Unterstützung benötigen,  
sowie um die ihnen nahestehenden Personen. 
• 11 Beratungsstellen für Erwachsene, verteilt im gesamten Regionsgebiet 
• �Eine Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche und ihre Familien,  

zuständig für das gesamte Regionsgebiet
	 Hilfsangebote:  
	 • Informations- und Beratungsgespräche  
	 • Krisenintervention 
	 • Durchführung von Bedarfsermittlungsgesprächen 
	 Führerschein: Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist je nach  
	 Beratungsstelle notwendig! 
	 Bewerbungen von SO möglich 
	 Kompetenzen:  
	 • Organisationsfähigkeit  
	 • Eigenverantwortung  
	 • Belastbarkeit und gute kommunikative Fähigkeiten 
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Für alle Fragen und auch zum weiteren Verfahren steht Ihnen Frau Eckhardt -22342 zur Verfügung.

Informieren Sie sich bitte auch auf der Internetseite unter https://hannover.de/praktikum über 
das Anerkennungsjahr und die Teams.

Bemerkungen, was Sie mitteilen möchten, z.B. Führerschein vorhanden, Teilzeit/Vollzeit
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